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Rede des Oberschützenmeisters Roland Dupont zur
Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, den 15. März 2012

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder!

Ich begrüße Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2012 der Schützen-
gesellschaft Pforzheim 1450 e.V.

Mein besonderer Gruß gilt unseren Ehrenmitgliedern Ehrenoberschützen-
meister Reinhold Erhard und Hans Dürrhammer sowie unseren Ehrenmit-
gliedern. Ich freue mich sehr über die Anwesenheit unseres Mitgliedes Ehren-
kreisschützenmeisters Edgar Bulwer, der unsere Versammlung nach wie vor
bereichert. Als Vertreter der Jägervereinigung Pforzheim/Enzkreis begrüße ich
den Schießobmann der Jägervereinigung, Egon Kuhn. Ich begrüße aber auch
jedes einzelne Mitglied, das zur heutigen Versammlung hier erschienen ist.
Nach unserem Mitgliederstand könnten es auch ein paar mehr sein, denn die
Hauptversammlung ist nach der Satzung und meinem Verständnis nach das
wichtigste Organ unserer Gesellschaft. Sie bietet die Möglichkeit zur Information
über das Vereinsgeschehen. Hauptsächlich können sie aber durch Wahlen,
Anträge und Abstimmungen ihren Willen kundtun. Die Vereinsführung ist bei
ihrerArbeit auf dieseArt der Rückkopplung angewiesen.

Zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung wurde in unserem
Vereinsheft „Der Schütze“ Nr. 164, Ausgabe 3/11, Seite 4 satzungsgemäß
eingeladen und durch Aushang auf der Schießanlage ergänzt. Der auf der
vorjährigen Hauptversammlung geäußerte Wunsch zur Verlegung auf einen
Freitag, konnte in diesem Jahr wegen verschiedener Terminüberschneidungen
noch nicht berücksichtigt werden. Wir werden es aber im nächsten Jahr noch
einmal versuchen.

Wenn Sie mit der Tagesordnung einverstanden sind, werden wir gemäß der
Einladung verfahren. Ich stelle deshalb fest, wenn sich kein Widerspruch erhebt,
dass die Versammlung beschlussfähig ist.

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2011 wurde veröffentlicht in unserer
Vereinszeitung Nr. 163, Ausgabe 2/11. Falls Sie keine Einwände erheben, gilt es
als durch die Versammlung genehmigt. Bisher sind keine Änderungswünsche
und Anträge zum Tagesordnungspunkt 10 eingegangen. Wenn Sie nach wie vor
damit einverstanden sind, werden wir die Versammlung gemäß Einladung
abwickeln.

Nun zu meinem Bericht:
Seit der letzten Hauptversammlung haben sich Vorstand und Verwaltungsrat in
regelmäßigen Abständen getroffen, um über den Schießbetrieb, das sonstige
Vereinsgeschehen und die finanziellen Verhältnisse zu beraten. Ich bedanke
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mich bei allen Beteiligten über das konstruktive Mitwirken und die moralische
Unterstützung. Wir leben nach wie vor in geordneten Verhältnissen. Wesentlich
hat auch dazu unser Gaststättenpächter, Viktor Heinrich, beigetragen. Mit
eigenen Investitionen hat er den Kegelbahnbereich neu gestaltet und eine neue
Attraktion im Schützenhaus geschaffen.

Unser Mitgliederstand, der im letzten Jahr 778 betrug, hat sich zum Stand Ende
Februar 2012 auf 786 erhöht. Im Vergleich zum Landes- und Bundesverband
sind wir noch eine Insel der Stabilität, denn dort hat sich zwar der Abwärtstrend
verlangsamt, ist aber noch nicht zum Stehen gekommen. Unsere Zugänge lagen
wie in den Vorjahren vor allem beim Bogen-, Wurfscheiben- und Pistolen-
schießen. Ursache sind vermutlich unsere umfangreichen Möglichkeiten und
Öffnungszeiten. Vor allem aber das Engagement der Schießleiter, denen ich hier
ausdrücklich danken möchte. Wie bei den meisten anderen Vereinen fehlt es
aber an Jugendlichen in allen Disziplinen. Offensichtlich zeigen in den Medien
publizierte Kampagnen und gesetzliche Erschwernisse Wirkung.

Leider haben wir auch Mitglieder durch Tod verloren. Ich darf Sie bitten, sich zur
Totenehrung zu erheben.
Seit der Ietzten Hauptversammlung verstarben:
Unser Ehrenmitglied Rolf Kyriss
Rudolf Roßnagel
Erich Hascher
Oskar Stähle
Norbert Krieger
Manfred Dingler
Nadine Bertsch
Die Mitglieder der Gesellschaft werden ihnen ein ehrendes Andenken be-
wahren. Ich danke Ihnen.

Ihre Anwesenheit in der heutigen Versammlung bitte ich auf den umlaufenden
Listen zu vermerken, damit wir die Zahl der Stimmberechtigten für die Wahlen
und das Protokoll festhalten können.

Nun zum eigentlichen Tagesordnungspunkt 1, Jahresbericht des Oberschützen-
meisters Roland Dupont

Liebe Mitglieder!

Das Vereinsjahr 2011 hatte für den Schießsport, die Schützen und auch für
Vorstand und Verwaltung erhebliche Belastungen geboten. Die im Vorjahr
angekündigten Baumaßnahmen sind weitgehend abgeschlossen. Nicht alles
lief reibungslos, aber ich gehe davon aus, dass bis Mitte April die Anlage voll
funktionsfähig ist. Wir besitzen dann wieder eine Schießanlage nach dem
neuesten technischen Stand. So sind wir im Jahr 2012 für Ranglistenturnier,
Deutsche Meisterschaften und Weltmeisterschaften der Vorderlader bestens
gerüstet. Auch für das Landesleistungszentrum bieten sich optimale Ausbil-
dungs- und Trainingsmöglichkeiten. DieAbhängigkeit von Witterungseinflüssen
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auf unsere elektronischen Einrichtungen und auch die bauliche Substanz wurde
erheblich gemindert. Für die finanzielle Unterstützung durch Bund, Land und
Stadt Pforzheim möchte ich mich auch hier bedanken, sie setzte allerdings
erhebliche Eigenleistungen voraus, an denen wir noch einige Zeit zu knabbern
haben. Unser Büro war zu den angegebenen Zeiten immer besetzt. Ich danke
Regine Voitl für ihre Arbeit, mit der sie manchem von ihnen über ein kleines
Problem weggeholfen hat.

Unmittelbar nach der letzten Hauptversammlung haben wir ein qualifiziertes
Mitglied für die Aufgabe des Schatzmeisters gefunden. Ich danke Roland
Seebold für seine Bereitschaft und kann bestätigen, dass er sich sehr gut einge-
arbeitet hat.

Die Probleme mit dem neuen Waffengesetz werden inzwischen auch von den
mit der Durchführung befassten Behörden beherrscht. Viele Mitglieder sind
bereits von den verdachtsunabhängigen Kontrollen überrollt worden. Gravie-
rende Probleme gab es meines Wissens nicht. In Einzelfällen war allerdings
durchaus Uneinigkeit über die Anwendung des Gesetzes Anlass zu
Diskussionen.

Die grün-rote Landesregierung strebt über eine Initiative im Bundesrat eine
weitere Verschärfung des Waffenrechts vor. In dieser Legislaturperiode ist
allerdings nicht mit einer Durchsetzung der Vorstellung zu rechnen. In
schwierigen Einzelfällen konnten wir durch persönlichen Kontakt mit den
Sachbearbeitern in den Behörden Lösungen finden. Hierfür möchte ich
besonders unserem zweiten Schützenmeister, Peter Voitl, danken.

Die Jägervereinigung und die Schützengesellschaft haben für ihre vereins-
eigenen Waffen Tresore beschafft, die den behördlichen Vorgaben entsprechen.
Dadurch ist es möglich, für Ausbildung und Training auf dem Schießstand die
notwendigen Waffen zur Verfügung zu stellen, bis die Mitglieder die
Bedingungen zur Erwerbsberechtigung erfüllen. Auch so sind wir für Neumit-
glieder interessant.

Einen großen Umfang in den Besprechungen des Vorstandes nehmen die
Maßnahmen zum Erhalt unserer Anlagen bzw. deren Sanierung ein. Eine vor 40
Jahren mit großem finanziellen Aufwand errichtete Anlage belastet durch
Unterhalt unseren Etat. Zuschüsse gibt es leider fast immer nur für Investitionen.
Die durch das Alter bedingten steigenden Unterhaltsaufwendungen müssen wir
alleine tragen. Wir sind deshalb darauf angewiesen, ein Teil dieser Kosten durch
Vermietung und Verpachtung in angemessener Höhe abzudecken. Hier habe
ich große Hoffnungen in die Kompetenz unseres neuen Schatzmeisters.
Langfristig wird auch das Schießen für unsere Mitglieder und die Ausrichter der
Meisterschaften auf unseren Anlagen finanziell angepasst werden müssen.
Bisher lebt der Verein überwiegend von der ehrenamtlichen Arbeit des
Vorstandes, der Schießleiter und der Verwaltungsratsmitglieder. Jeder von
ihnen leistet erheblichen Beitrag im Interesse des Vereins. Für weitere
Mitarbeiter mit und ohneAmt im Verein sind ausreichendAufgaben vorhanden.
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Liebe Mitglieder!

Seit fünf Jahren bin ich Oberschützenmeister. Trotz meiner Aufgaben im
Ehrenamt oder vielleicht sogar deshalb, habe ich bedeutende sportliche Erfolge
erzielt. Daneben viele Freunde gewonnen und wertvolle Erfahrungen gemacht.
Inzwischen habe ich das Rentenalter deutlich überschritten und weiß, dass es
nicht ewig so weiter geht. Zusammen mit meinen Kollegen im Vorstand werde
ich weiterhin mein Möglichstes für den Verein tun. Wenn es mal nicht optimal
läuft, stelle ich mich auch der Kritik. Wer glaubt, dass er es besser kann, soll sich
melden. Bei den Wahlen kann dann die Mitgliederversammlung darüber
entscheiden. Erfahrungsgemäß ist der Drang nach Ämtern und Aufgaben noch
zu gering. Die verborgenen Fähigkeiten im Verein sind noch nicht ausgeschöpft.

Ich bedanke mich für IhreAufmerksamkeit.
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Rede des 1. SM Kurt Heinz Müller zur
Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den

15. März 2012

Guten Abend werte Gäste, liebe Schützenkameradinnen und Schützen-
kameraden !

Zu unserer Jahreshauptversammlung 2012 darf ich Sie ebenfalls begrüßen und
bedanke mich für Ihr Kommen.

Die nachfolgenden Punkte und Ereignisse beginnen mit dem Abschluß unserer
Vereinsmeisterschaften im November 2011. Aus zeitlichen und organisatori-
schen Gründen mussten die Ehrungen der Vereinsmeister nach dem Ehren-
scheibenschießen und Nikolausschießen am 11. Dezember 2010 von 16:00 bis
17:00 Uhr in unserer Lufthalle durchgeführt werden. Viele Schützen glänzten
durch Abwesenheit und sind somit zur Ehrung und Empfang Ihrer Urkunde nicht
erschienen.

Wegen dringender Reparaturarbeiten und Baumaßnahmen auf unserer 25m
und 50m Anlage kam es häufiger als sonst zu Terminverschiebungen bei den
Monatsterminen und bei den Vereinsmeisterschaftsterminen. Gegenwärtig sind
die meisten Arbeiten abgeschlossen, so dass die gesamte Anlage bis
spätestens Mitte April 2012 dem Schießbetrieb zur Verfügung steht. Im Namen
der Vorstandschaft und des gesamten Verwaltungsrates möchte ich alle
Schützinnen und Schützen darum bitten, unsere Anlage pfleglich zu behandeln
und auf Sauberkeit in allen Bereichen zu achten. Dieser Hinweis ist nicht
unbegründet. Die meisten Schäden im Kj. 2011 waren jedoch auf unserer 25m
und 100m Anlage zu verzeichnen. Auf längere Sicht gesehen, können diese
teilweise erheblichen Schäden mit so geringen Mitgliedsjahresbeiträgen nicht
bewältigt werden.

Zum 34. Neujahrs- und Dreikönigschießen am 06. Januar 2011 war die Veran-
staltung mit 35 Schützen erfreulich gut besucht und wie jedes Jahr haben die
Sternsinger unsere Siegerehrung umrahmt.

Die Monatswettkampftermine wurden durch den SL Pistole Eligius Wajda
veröffentlicht und in der Zeit vom 08. Januar bis 03. Dezember 2011 abgehalten.
Im Kj. 2011 kam es durch bauliche Maßnahmen zu einigen Termineinschrän-
kungen. Von den 7 bis 9 festgesetzten Monatsterminen konnten jedoch minde-
stens 5 Termine durchgeführt werden. Die 9 Monatswettkämpfe der Bogen-
schützen in der Disziplin FITA werden in der Jahnhalle Pforzheim abgehalten.
Wenn Sie hierzu Fragen haben , wenden Sie sich bitte an den SL Peter Fuchs.
Alle Termine bezüglich Wurfscheiben werden durch den SL Nicola Squillante
bekanntgegeben und auf der Homepage veröffentlicht.

Am 14. Januar 2011 war Meldeschluß für die Kreismeisterschaften 2011 beim
Kreissportleiter. Seitens der SG Pforzheim 1450 e.V. wurden 3 Schützinnen am
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26.01.2011 nachgemeldet . Die Zahl der Einzelstarter hat sich auf 74 erhöht mit
insgesamt 213 Starts, ferner wurden 40 Mannschaften gemeldet. Der Vor-
schießtermin zur KM für alle Waffenarten war bei der SG Pforzheim 1450 e.V. auf
den 12. Februar 2011 festgelegt. Erstmals wurden die Kreismeisterschaften
2011 auf verschiedenen Schießständen in der Zeit vom 26.02. bis zum
07.05.2011 durchgeführt. Neben der SG Anlage waren die Vereine Büchen-
bronn, Eutingen und Ittersbach einbezogen. Bei einigen Schützen, die mehrere
Disziplinen angemeldet hatten, kam es zu Terminüberschneidungen. Die SG
Teilnehmer erzielten bei den Kreismeisterschaften 2011 viele erste und vordere
Plätze.

Für unsere Teilnehmer zur Sachkundprüfung im Mai 2011 hatte sich unser
Mitglied Dr. Oliver Kräutle vorweg bereit erklärt, an drei Samstagnachmittagen
im April Theorie und Praxis in der Waffenkunde zu vermitteln. Auch für die
Sachkundeprüfung im Mai 2012 werden in Kürze drei Vorbereitungstermine
stattfinden. Ein genauer Zeitplan wird bis zum 20.03.2012 veröffentlicht.

Beim Alters und Seniorentreffen am 02. Juni 2011 waren die SG Mitglieder sehr
gut vertreten. Es wurden einige Pokale und die große Ehrenscheibe gewonnen.
Es wäre wünschenswert, wenn unsere Mitglieder in noch größerer Anzahl die
Interessen der SG Pforzheim 1450 e.V. und die des Schützenkreises 13 in der
Öffentlichkeit vertreten würden.

Beim VL Pfingstturnier am 13. Juni 2011 in Hoerabach waren die SG Schützen
wieder erfolgreich.

Auf Donnerstag, den 23. Juni 2011 hatten wir zum „Tag der offenen Tür„ geladen.
Viele Gäste haben sich auf unserer 4,4 ha. großen Anlage an diesem Tag
eingefunden und sich sichtlich wohl gefühlt. Jeder Gast hatte die Möglichkeit, für
einen geringen Betrag viele Disziplinen zu schießen. Dieser Tag war für die SG
Pforzheim 1450 e.V. wieder ein voller Erfolg, insbesondere auch wegen der
Aufnahme von Neuanträgen. Über den gesamten Tag verteilt haben 53 SG
Mitglieder zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen. Hierfür herzlichen
Dank.

An dieser Stelle möchte ich mich auch für die Aktivitäten unserer
Gastwirtsfamilie bedanken, denn ohne gute Bewirtung würden viele Gäste zum
Tag der offenen Tür fernbleiben. Dies gilt selbstverständlich für alle SG Veran-
staltungen.

Vom 03. Juni bis einschließlich 30. Juli 2011 fanden die Landesmeisterschaften
statt. Auch hier haben die Schützinnen und Schützen der SG Pforzheim 1450
e.V. viele gute Erfolge erzielt.

In der Zeit vom 22. bis zum 24. Juli 2011 wurde die 27. DM VL 2011 in Folge auf
der SG Anlage ausgetragen. Während dieser Zeit haben sich in der Lufthalle 20
Aussteller mit verschiedenen Produkten, insbesondere mit Sportgeräten und
Zubehör präsentiert. Über die Dauer der gesamten Veranstaltung waren täglich
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bis zu 13 SG - Mitglieder im Einsatz. Die Schützen Franz Lotspeich, Frank
Waidner und Roland Dupont holten Gold und wurden erneut Deutsche Meister
mit der Mannschaft.

Am 07. August 2011 fand das jährliche Ernst Rapp Turnier auf der WS Anlage
statt. SLNicola Squillante und seine Mannschaft trugen wie bisher zum Gelingen
einer erfolgreichen Veranstaltung bei.

Am 03. September 2011 hat die SG Pforzheim 1450 e.V. zu Ehren Ihrer Europa-
meister Sybille Schiffler und Franz Lotspeich, ferner für DorotheArbogast mit der
Bronzemed. einen Empfang im Schützenhaus gegeben. Als Gäste waren
anwesend, der Landesportleiter Helmut Apfelbach, Landesreferent Wolfgang
Goldschmidt, LLZ Vorsitzender Lothar Boos und Kreisschützenmeister Erhard
Kaiser.

Unsere Vereinsmeisterschaft begann am 08. Oktober und dauerte bis zum 05.
November 2011. Für 38 Disziplinen wurden insgesamt fünf Samstage benötigt.

Zum 35. Gänseschießen in Folge am 06. November 2011 kamen viele geladene
Gäste und Vereinsmitglieder. Die Frühstücksüberraschung kam bei allen sehr
gut an. Vielen Dank an die Mitglieder, die zum Gelingen beigetragen haben.

Das Vereinskönigschießen und Pokalschießen mit Luftgewehr und Luftpistole
musste auf Montag, den 14. November 2011 ab 17:00 verlegt werden.

Zu unserem Ehrungsabend am Samstag, den 19. November 2011 mit
Sektempfang ab 17:00 Uhr kamen viele Mitglieder und Gäste. Umrahmt wurde
diese Veranstaltung durch die Jagdhornbläser und Goldstadtfanfaren. Frank
Waidner hat durch seine Bildpräsentationen mit zum Erfolg beigetragen.

Bei den Deutschen Meisterschaften 2011 waren 18 SG Teilnehmer am Start, die
zum großen Teil hervorragende Platzierungen erzielten. Alle Schützinnen und
Schützen, die bei der Deutschen Meisterschaft und den Europameisterschaften
in Finnland teilgenommen haben, wurden mit einer hochwertigen Silbermünze /
Thaler geehrt.

Die alten Schützenkönige übergaben durch Proklamation Ihre Schützenketten
an die neuen Schützenkönige. Der jeweils 1. und 2. Ritter erhält eine Medaille.
Ferner wurden die Wanderpokale übergeben. Weitere Informationen zum
Ehrungsabend finden Sie unserer Vereinszeitschrift „Der Schütze„ Ausgabe
3/11.

Die Zahl bei den Bogenschützen wächst . Mittlerweile über 80 Personen. Davon
ca. 40 Jugendliche unter 18 Jahren, die Übrigen liegen gegenwärtig im Bereich
zwischen 40 und 67 Jahren. Weiter so, wir brauchen dringend Nachwuchs
.
Auch beim Jugendleiter Dr. Georg Schumm hat sich Nachwuchs angemeldet.
EOSM Hans Dürrhammer ist bei der Gewehrausbildung behilflich. Unser
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Ligaschütze aus der 1. LUPI Mannschaft Ralf Fritsch hat als zugelassener
Ausbilder sich bereit erklärt, SG Jugendliche an unseren Sportgeräten
auszubilden. Wir drücken Ihm hierzu beide Daumen und hoffen, dass diese
Jugendlichen Durchhaltevermögen mitbringen.

Eine positive Bilanz ergab sich auch beim Ehrenscheibenschießen am
Samstag, den 10.Dezember 2011, verbunden mit dem neu kreierten Nikolaus-
schießen. Nach der Siegerehrung gibt es ein gemeinsames Essen, bei dem das
Startgeld in Höhe von 7.-- € verkonsumiert wird. Ganz toll, im Partyraum war
jeder Stuhl besetzt.

In der Disziplin Gebrauchspistole Rundenkampf erzielte Pforzheim 1 den 1.
Platz und Pforzheim 2 den 2. Platz.

Auf Freitag, den 23. Dezember hatte Nicola Squillante zum jährlichen WS
Weihnachtsschießen mit anschließender Feier im Schützenhaus geladen. Das
Silvesterschießen auf der WS Anlage am 31. Dezember führte zum Abschluß
eines erfolgreichen Sportjahres 2011.

Bei allen Schützinnen und Schützen, die im Einzel oder mit Ihrer Mannschaft
Erfolge errungen haben, möchte ich mich und auch im Namen der gesamten
Vorstandschaft bedanken und wünsche für das neue Sportjahr „Allzeit Gut
Schuß„ Wo stünde, oder aber, was wäre mit unserer Schützengesellschaft ohne
die vielen ehrenamtlichen Helfer. Werte Mitglieder, wir können davon ausgehen,
dass bis Mitte April 2012 alle Baumaßnahmen abgeschlossen sind und dann
eine voll einsetzbare Schützenanlage zur Verfügung steht, die auch auf längere
Sicht vorgezeigt werden kann. Voraussetzung wird jedoch sein, dass alle an
einem Strang ziehen und auch bereit sind, die gesamte Anlage in einem
gepflegtennZustand zu halten.

Bei den Schießleitern, bei allen Beisitzern, die einAmt als Schießleiter begleiten,
bei allen Helfern, die zum Gelingen unserer Veranstaltungen beigetragen
haben, möchte ich mich herzlichst bedanken.

Mit freundlichen Schützengrüßen

Gezeichnet : Kurt Heinz Müller , II. Vors. und I. Schützenmeister
75181 Pforzheim, den 15. März 2012.
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In eigener Sache

So, das war jetzt viel Text und wenig Bilder. Eigentlich nichts für mich. Ich
brauche Bilder zum Angucken. Aber ich denke, es waren wichtige Informationen
von unseren Vorstandsmitgliedern aus der letzten Hauptversammlung
hauptsächlich für diejenigen, die auf der Hauptversammlung nicht dabei sein
konnten. Außerdem müssen wir diese Infos allen Mitgliedern zugänglich
machen.

Das größte Ereignis in diesem Jahr war für uns sicher die Weltmeisterschaft auf
unserem Gelände. In diesem Heft steht davon aber nicht viel drin. Warum? Zum
Einen gab es vorher diverse andere Ereignisse, über die es sich zu berichten
lohnt. ZumAnderen konnten die Interessierten die Berichte über die Wettkämpfe
und das Drum und Dran in den Tageszeitungen und im Internet live verfolgen.

Aber ich habe mir vorgenommen, im nächsten Heft, das, wenn alles gut geht,
wieder kurz vor Weihnachten erscheinen soll, noch ein paar Bilder und
Randnotizen zu bringen. Wie wir, also die Deutsche Mannschaft im Allgemeinen
und die Schützen der SG Pforzheim im Besonderen, abgeschnitten haben,
dürfte ja mittlerweile bekannt sein. Wie das genau aussehen soll, weiß ich bisher
selber noch nicht.
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Arbeitseinsätze auf der Wurfscheibenanlage vor der WM

Endspurt vor dem großen Ereignis auf der Wurfscheibenanlage. Am 11.8.2012
beginnt die WM der Vorderlader. In mehreren Arbeitseinsätzen und unzähligen

Arbeitsstunden wurde
die Wurfscheibenan-
lage auf Standard
umgerüstet und auf
Vordermann gebracht.
D e n w e l t b e s t e n
Schützen soll eine in
Erinnerung bleibende
Anlage präsentiert wer-
den. Mit wenigen, meist
immer denselben Per-
sonen wurden Platten
verlegt, Überdachun-
gen gezimmert, Treffer-
tafeln mit frischer Farbe
bepinselt uvm. Unter
den Helfern befanden

sich auch zwei fleißige
Frauen, die tatkräftig mit
anpackten. Es wurden
Fenster im Abzieher-
haus geputzt, Platten
herangetragen, Kies
geschaufelt und was bei
den hitzigen Tempera-
turen ganz wichtig war,
die Helfer mit Trinken
versorgt. Selbst der
amtierende Weltmeister
ist mit seiner Ehefrau
weit über 100 km ange-
reist um tatkräftig mit zu
helfen. Von unserem
treuen Schützenkolle-
gen der im Moment
leider verhindert ist, wurde zum Mittagessen Pizza gespendet. Denn gestärkt
arbeitet es sich besser. Ich möchte mich bei jedem Einzelnen für die tatkräftigen
Unterstützung recht herzlich bedanken, ohne Eure Hilfe könnte ich diese Arbeit
nicht bewältigen. Nicola

Text und Foto: Nicola Squillante.Anmerkung der Pesseabteilung: Der Text wurde vor der WM verfaßt
und daher wird von der WM in der Zukunftsform berichtet
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Tag der offenen Tür 2012

Traditionell am Fronleichnamstag trafen sich wieder einmal wie jedes Jahr
diverse Helfer der Schützengesellschaft, um Gästen und Interessenten unsere
Schießanlage zu zeigen. Es konnte natürlich wieder unter fachkundiger

Anleitung alles Mög-
liche an Disziplinen
ausprobiert werden.

Das Wetter spielte mit,
was besonders für die
Bogenschützen- und
d ie Wur fsche iben-
schießen-Ausprobierer
wichtig war. Die ande-
ren Stände wären ja
überdacht gewesen.
Und wie ich gehört ha-
be, haben sich wieder
eine ganze Menge Be-

sucher als Neumitglieder regi-
strieren lassen. Kein Wunder,
gab es ja reduzierte Aufnah-
megebühren.

Das Schießen der nicht-
schießsporttreibenden Ver-
eine fand mangels Interesse
nicht statt, nachdem sich im
letzten Jahr nur so ungefähr 4
Vereine sich angemeldet
hatten.

Auf dieser und der nächsten
Seite noch ein paar fotogra-
fische Impressionen der Ver-
anstaltung.

Text und Fotos: Frank Herholz
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Sommerfest

Zeitgleich mit dem Tag der offenen Tür fand wieder das Sommerfest statt.

Nachdem gegen 16.00 Uhr die letzten Besucher gegangen waren, packten wir
Tische und Bänke aus. Für das Essen sorgte unser wichtigster Mann, Viktor
Heinrich und seine Mannen und Frauen. Außerdem spendierte er ein 30 Liter
Faß Bier, von dem zum Schluß sicher nichts mehr übrig war.

Hier noch ein paar Eindrücke vom Sommerfest.
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Deutsche Meisterschaften im Vorderladerschießen 2012
- ein Bericht der Abteilung Flinte -

Perkussionsflinte:

Auf der modernen Pforz-
heimer Schießanlage am
Kirschenpfad wurden vom
20. bis 22. Juli die Deut-
schen Meisterschaften im
Vorderladerschießen aus-
getragen.

Und wieder waren die
heimischen Wurfscheiben-
schützen nicht zu schlagen!
Seit Bestehen dieser Mann-
schaft - im Jahre 2006 -
wurde das Erfolgstrio mit
Franz Lotspeich, Frank
Waidner und Roland Du-
pont bei Deutschen Mei-
sterschaften sechsmal mit
Gold- und einmal mit
Bronzemedaillen dekoriert.
Auch bei den diesjährigen
Deutschen Meisterschaf-
ten, im Wettkampf mit der
Perkussionsflinte, gewann
dieses Team erneut die
Goldmedaille und wurde

mit neuem Rekord (139 von 150 möglichen Treffern) auch 2012 Deutscher
Meister.

Genau wie im Vorjahr traf der für die SG Pforzheim
startende Franz Lotspeich im ersten Durchgang alle 25 Wurfscheiben und
erlaubte sich in der 2. Runde nur einen einzigen Fehlschuss. Mit insgesamt 49
getroffenen Scheiben war er aber nicht allein. Der bayerische
Nachwuchsschütze Martin Huber schaffte es bei seiner ersten Deutschen
Meisterschaftsteilnahme mit dem hochdekorierten Weltmeister gleich zu ziehen.
Also musste um den Meistertitel gestochen werden. Das Stechen konnte Franz
Lotspeich rasch für sich entscheiden und sich so die erste Goldmedaille im
Olympiajahr sichern. Der 3. Platz ging mit 48 Treffern an den erfahrenen
Kaderschützen Armin Grübl aus Straubing. Nationalkaderdebütant Frank
Waidner erreichte mit guten 45 Treffern nur den 13. Rang. Mannschaftskamerad
Roland Dupont - Pforzheims Oberschützenmeister - traf ebenfalls 45 Scheiben
und wurde damit 14. von insgesamt 42 Startern. Die Nachwuchsmannschaft der
Schützengesellschaft Pforzheim mit den Schützen Josef Eppinger, Andreas
Missoum und Philipp Lichtenfels belegte mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung von 126 Treffern den 7. Platz in der Mannschaftswertung.
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Steinschlossflinte:

-

-

-
-

Im Wettkampf mit der Steinschlossflinte erzielte Franz
Lotspeich 23 Treffer im ersten Durchgang. Keinen Fehler leistete sich in seiner

Rotte der Hesse Gerhard Lang. Die 2. Wettkampf-
runde blieb spannend bis zum letzten Schuss, denn
Lang schoss zunächst zweimal vorbei, wogegen
Lotspeich noch fehlerlos blieb. Gegen Ende miss-
glückte dem Hessen Lang ein weiterer Schuss und
Lotspeich beendete die Serie ohne Fehler. Somit
stand Lotspeich mit 48 Treffern erneut als Sieger fest.
Lang belegte mit 47 getroffenen Scheiben den 2.
Platz. Gleich 3 Schützen mussten mit 42 Treffern ins
„shoot off“ um die Bronzemedaille, darunter auch
Frank Waidner. Sieger im Stechen wurde Dirk Schulte
(Emsland) undankbarer Vierter wurde Frank Waidner.
Hans-Joachim Zander (Norderstedt) wurde Fünfter.
Josef Eppinger belegte mit 32 Treffern Platz 28 und
Roland Dupont folgte mit 31 Treffern Platz 31. Die
Mannschaftswertung entschied der SSC Emsland mit

121 Treffern für sich. Der Stammverein von Franz Lotspeich, die
Schützenabteilung Söhnstetten, belegte mit 116 Treffern den Zweiten Platz vor
dem treffergleichen SV Sulzdorf-Hessental. Das Steinschlossteam der SG
Pforzheim Dupont, Waidner,
Eppinger - landete mit 105
Treffern auf Platz acht. Franz
Lotspeich ist wieder der
erfolgreichste Flintenschütze
dieser nationalen Meister-
schaft. Nach zwei Einzelsiegen
nahm er noch eine Mann-
schaftsgold- und eine Mann-
schaftssilbermedaille mit nach
Hause.

Beide Wettkampftage der
Flintenschützen verliefen
witterungsbedingt - bei eher
mäßigen äußeren Verhältnis
sen doch in gewohnt freund
schaftlicher Atmosphäre. Für
die drei DSB-Nationalkaderschützen Grübl, Lotspeich und Waidner war diese
Deutsche Meisterschaft ein letzter Test für die bevorstehende Weltmeisterschaft
am selben Ort.Addiert man ihre Einzelergebnisse auf, ergibt dies 142 Treffer und
das wäre in der Disziplin Perkussionsflinte neuer Weltrekord. Mit der
Steinschlossflinte kämen in Summe ein Mannschaftsergebnis von 125 Treffern
zusammen, ein Resultat das eher nur kleine Medaillenhoffnungen erlaubt.

Bilder:Axel Wendt, Text: Frank Waidner
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Geburtstage im 2. und 3. Quartal 2012

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute, insbesondere Gesundheit!

50 Jahre

60 Jahre

ab 70 Jahre

Martin König, Beatrice Ney, Frank Baltruweit, Franz Lotspeich, Alexander
Nassonow, Stephan Pace-Mark, Andreas Neunecker, Paul Heckenbach,
Tihomir Tvrdak, Ulrich Kubitza, Gerd Halbmeyer, Birgitta Schmierer, Rocco
Bellantoni, Andrea Neumann, Thomas Krammer, Domenico Bellantoni, Ralf
Kunzmann,Achim Klein,

Roswitha Hirschmann, Joachim Bischoff, Thomas Heine

Siegfried Schneider (91), Dr. Wilhelm Fischer (88), Felix Seitz (87), Hans
Schuhmacher (85), Günter Laumann (85), Wilhelm Vogel (84), Reinhold Erhard
(84), Werner Kaiser (84), Hoachin Hoesselbarth (83), Ernst Weeber (83), Fred
Eckert (82), Gisela Vogel (82), Gisela Staib (82), Dragan Nikolic (81), Rolf Bühler
(81), Alexander Baranek (81), Hugo Benz (80), Ilse Clauss (80), Hans
Spittelmeister (80), Ilse Knobloch (79), Hansjörg Grosse (78), Friedel Zeller (78),
Herbert Lederle (78), Hans Dürrhammer (77), Horst Bittigkoffer (78), Walter
Bauer (78), Hans Lucke (77), Wolfgang Spether (77), Gerhard Kühlmann (77),
Herbert Braun (77), Gerhard Knapp (77), Manfred Vietz (77), Werner Fiess (76),
Karl-Richard Becker (76), Horst Menz (76), Karl Heinrich (76), Gisela Uhrmeister
(76), Erich Dupper (76), Martin Dörr (76), Franz Horner (76), Erwine Weeber
(76), Harry Hägele (76), Manfred Schäfer (76), Rolf Förster (76), Erwin Ritter
(76), Lothar Benz (75), Dr. Carl Ladanyi (75), Rolf Harer (75), Gerda Krämer (75),
Gisela Erhard (75), Klaus Uhrmeister (74), Till Casper (74), Ferdinand Kullmann
(74), Edgar Bulwer (74), Kurt Stähle (73), Peter Scherberger (73), Horst Kaiser
(73), Dieter Widmaier (73), Hans Peter Michel (73), Sigrid Dihlmann (73), Walter
Schuler (73), Anne-Lore Dürrhammer (72), Gudrun Dörr (72), Heidi Bulwer (72),
Adalbert Blüggel (72), Rolf Keil (72), Reiner Friebel (72), Heinz Duss (72), Wolf
Krätzschmann (71), Detlev Woll (71), Egon Kuhn (71), Jens-Jobst Herrmann
(71), Karl-Heinz Pudschun (71), Roland Dupont (71), Werner Kälber (70),
Sabine Bossert (70), Ursula Sihn (70), Wilfried Kolacek (70), Georg Haffner (70),
Dieter Rasche (70), Rosita Braun (70), Waltraud Sturm (70), Bernd Ratz (70)

Neumitglieder

Bis Ende September 2012 dürfen wir folgende neuen Mitglieder willkommen
heißen:
Nicolas Lindner, Alicia Lindner, Eberhard Mittmann, Robin König, Anke Manthei,
Sylvio Baumann, Holger Hutzel, Bianca Hutzel, Stefan Semisch, Lars Ritschel,
Jörg Koops, Thilo Böttcher, Modeste Cosimo Urban, Norbert Lang, Martin
Schlegel, Corinna Merwarth, Bodo Binder, Yvonne Natalie Knapp, Günther
Quednau, Carmen Baumann, Jennifer Uhlig, Alfonso Cipolla
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Ehrung der Pforzheimer Schützen nach der WM

Am 24. August, also nur ein paar Tage nach Beendigung der Weltmeisterschaft
organisierte die Schützengesellschaft einen Empfang für unsere Pforzheimer
Schützen.

Mit der Perkussions-
flinte erzielten Franz
Lotspeich und Frank
Waidner zusammen mit
Armin Grübl vom Bay-
rischen Landesverband
eine Mannschafts-Sil-
bermedaille. Ebenfalls
Silber holte sich Frank
Waidner mit der Stein-
schloßflinte und Franz
Lotspeich mit der Per-
kussionsflinte.

Kuriosum am Rande:
Obwohl die Deutsche
Mannschaft mit 127
Treffern einen neuen

Weltrekord aufstellte, blieb ihr nur die Silbermedaille. Spanien hatte bei gleicher
Trefferzahl das bessere Ergebnis erzielt.

Zu dieser Ehrung konnten wir erfreulicherweise eine ganze Reihe von Promis
begrüßen. Allen voran aus der Politik die Sportbürgermeisterin der Stadt
Pforzheim Monika Müller. Aus dem Sport
waren da: Kreisschützenmeister Erhard
Kaiser, der ehemalige Kreisschützen-
meister Edgar Bulwer, unsere Ehrenober-
schützenmeister Hans Dürrhammer und
Reinhold Erhard, der Vorderladerreferent
Wolfgang Goldschmidt und natürlich
unsere eigenen Führungskräfte Roland
Dupont und Kurt Heinz Müller. Letzterer
dankte in seiner Ansprache außerdem den
vielen Helfern, die sich während der
Weltmeisterschaft für die verschiedensten
Tätigkeiten zur Verfügung gestellt haben und auch der Presse für ihre positive
Berichterstattung im Vorfeld und während der Weltmeisterschaft.

Damit bin jetzt allerdings nicht nur ich gemeint sondern tatsächlich die
Tageszeitungen, die wohlwollend über die Veranstaltung berichtet hatten.

Text und Fotos: Frank Herholz
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Öffnungszeiten der Schießstände

Montag 16.00 bis 20.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 14.00 bis 20.30 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 20.30 Uhr
Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 9.30 bis 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertags 9.00 bis 12.00 Uhr
(Karfreitag und 1. Weihnachtstag geschlossen)
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Monatswettkämpfe 2012

1.56 Unterhebelgewehr Klasse Ringe 2.53 Großkaliberpistole 9 mm
Dr. Oliver Kräutle 50 367,8 Dr. Oliver Kräutle 50 378,6
Matthias Pietsch 10 349,6 Eligius Wajda 50 373,4
Rolf Schill 50 339,8 Axel Wendt 50 371,4

1.58 Ordonnanzgewehr 2.60 Standardpistole
Ulrich Kubitza 50 165,6 Ralf Fritsch 50 513,8
Dr. Oliver Kräutle 50 158,6 Axel Wendt 50 512,8
Matthias Pietsch 10 144,4 Peter-Theo Voitl 50 505,4

1.59 Ordonnanzgewehr aufgelegt 7.10 Perkussionsgewehr
Günter Beck 10 95,4 Gerhard Homma 60 140,6
Ulrich Kubitza 10 90,8
Antonio de Leonardis 10 90,6 7.40 Perkussionsrevolver

Emil Treuer 10 128
BD1.92.05 Ordonnanzgewehr Zielfernrohr 100 m
Hans Lucke 10 84,8 7.50 Perkussionspistole
Hans-Günter Engelsberger 10 83 Emil Treuer 10 132,4
Bernd Oscar Bodamer 10 61,6

7.60 Steinschloßpistole
BD1.92.05 Repetiergewehr Zielfernrohr 100 m Emil Treuer 10 119,6
Ulrich Kubitza 50 98,8
Günter Becker 50 97,4 BD192.02/I Selbstlader 2x10

Dr. Oliver Kräutle 50 170,2
2.10 Luftpistole Emil Treuer 10 165,4
Dr. Stephan Stathel 10 374,2 Hartmut Frick 60 162,2
Ralf Fritsch 50 371,6
Martina Chadde 51 358,6 0.90 Ordonnanzgewehr Tradition Kl.90

Werner Helmer 60 185,6
2.20 Freie Pistole Michael Kraus 62 183,2
Ralf Fritsch 50 256,8 Gerhard Homma 60 183
Dr. Stephan Stathel 10 253,4

2.40 KK Sportpistole
Dr. Stephan Stathel 10 280,4
Axel Wendt 50 274,4
Ralf Fritsch 50 273,2

2.45 Zentralfeuer 30/38
Axel Wendt 10 274,4
Peter-Theo Voitl 10 261,8
Bernd Oscar Bodamer 10 233,4

Daten zur Verfügung gestellt von Hans Lucke
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Inserate in unserem „Schützen“

1 Seite s/w = € 61,50
€

⅓ Seite s/w = € 23,00
€

½

lle Preise zzgl. MwSt

½ Seite s/w = 35,80

¼ Seite s/w = 19,50
1 Seite farbig = € 91,50

Seite farbig = € 65,80

Farbige Anzeigen sind nur auf der äußeren und inneren Umschlagseite
möglich.

A

Verlegung des

auf Freitag, den 23. November 2012

19.00 Uhr Sektempfang im Foyer
19.45 Uhr Einmarsch der Könige von 2011

mit dem Fanfarenzug
Königsproklamation

Ehrung der Teilnehmer an DM und WM
Ehrung verdienter Mitarbeiter

Zauberer “Amani”
Ehrung der Jahressieger

Ehrungsabends



27

Ernst-Rapp-Turnier für Wurfscheibenschützen

Am 29. Juli diesen Jahres fand wieder auf unserer Wurfscheibenanlage das
mittlerweile traditionelle Ernst-Rapp-Gedächtnisturnier statt.

Ich war nicht dabei, kann also über den Verlauf nichts berichten. Aber das hier
schreibe ich aus drei Gründen:

1. Freut es mich, dass auf diese Weise an unseren Schießleiter Ernst Rapp
erinnert wird, der seinerzeit so plötzlich von uns gegangen ist. Ich und vermutlich
noch etliche andere langjährige Mitglieder durften ihn noch kennenlernen. Bei
ihm und mit ihm zusammen habe ich oft Samstag nachmittags mit einer
Vereinsflinte Wurfscheiben geschossen.

2. Sein Nachfolger Nicola
Squi l lante der e inz ige
Schießleiter ist, der über
Aktivitäten in seinem Be-
reich regelmäßig Berichte
verfaßt, die ich für das
Vereinsheft verwenden kann.

3. Mir das Foto gefallen hat,
insbesondere die drei Herren
vorn in der Mitte.

Text: Frank Herholz, Foto geklaut bei
Nicola Squillante
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Vorstand

Verwaltungsrat

Roland Dupont, Zur Ziegelhütte 20, 76228 Karlsruhe
Tel. 07 21 / 45 05 79, Fax 07 21 / 45 05 79
oberschuetzenmeister @sgpf.de

derzeit nicht besetzt

Peter Voitl, Zum Lachenwäldle 25/2, 75179 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 45 33 36
2sm @sgpf.de

Roland Seebold,

Axel Wendt, Rheinstr. 13, 75242 Neuhausen
Tel. 0 72 34 / 62 13

Eligius Wajda, Narrenbergstr. 15, 75210 Keltern
Tel. 0 72 36 / 98 04 80
slpistole @sgpf.de

Eberhard Wind,
Tel. 0 70 44 / 2 33 31 41, Fax 0 70 44 / 2 33 31 42
eberhardwind @kabelbw.de

Nicola Squillante, Ernst-Händle-Str. 47, 75417 Mühlacker
Tel. 0172 1305746
slwurfscheiben @sgpf.de

Dr. Georg Schumm, Vogesenallee 53, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 2 80 50 55
jugendleiter @sgpf.de

Martina Neunecker, Wendelinstr. 25, 75242 Neuhausen
Tel. 0 72 34 / 66 40
damenschiessleiterin @sgpf.de

Frank Herholz, Goethestr. 16, 75217 Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 94 73 03, Fax 0 72 32 / 31 44 08
pressewart @sgpf.de

Sabine Riethmaier
sabine.riethmaier@web.de

Rolf-Scheuermann-Str. 14, 75446 Wiernsheim

Oberschützenmeister

1. Schützenmeister

2. Schützenmeister

Schatzmeister

Protokollführer

Schießleiter
Pistole

Schießleiter
Gewehr

Schießleiter
Wurfscheiben

Jugendleiter

Damenschießleiterin

Pressewart

Kassenprüfer
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Verwaltungsrat (Fortsetzung)

Kassenprüfer

Beisitzer
Schießleiter Großkaliber
/ laufende Scheibe

Beisitzer
Großkaliber /
laufende Scheibe

Beisitzer
Schießleiter Vorderlader

Beisitzer
Schießleiter Bogen

Beisitzer
Schießleiter Luftpistole
Freie Pistole

Beisitzer
Ehrungen

Beisitzer
Betreuung
Neumitglieder

Beisitzer
z.b.V. Vorstandsaufg.

Kreisjägermeister

Beisitzer der
Jägervereinigung

Büro
(Mittwoch 9-14 Uhr)

Hausmeister
Schützenhaus

Restaurant
Schützenhaus

Freddy Lang, Saturnweg 5, 75175 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 76 42

Ulrich Kubitza, Wiesenstr. 15, 75248 Ölbronn-Dürrn
Tel. 0 70 43 / 95 01 50

Hans Lucke, Belchenstr. 13, 75196 Remchingen
Tel. 0 72 32 / 7 21 27

Emil Treuer
mobil 0162 1085818
slvorderlader @sgpf.de

Peter Fuchs, Etivalstr. 50, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 35 61 23
slbogen @sgpf.de

Dr. Stephan Stathel
mobil 0163 / 6 85 73 99
slluft @sgpf.de

Rolf Rohn
Tel. 0 72 31 / 10 49 33
beisitzer.ehrungen @sgpf.de

Gustav Hörger, Etivalstr. 52a, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 2 49 59
beisitzer.neumitglieder @sgpf.de

Klaus Schmierer
Tel. 07233 / 1339

Dieter Krail, Forststr. 15, 75242 Neuhausen-Hamberg
Tel. 0 72 34 / 15 36

Egon Kuhn,
Tel. 0 72 34 / 86 46, Fax 0 72 34 / 94 92 21
mobil 0162 / 8 48 87 91

Regine Voitl, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 33 10, Fax 0 72 31 / 60 19 01
buero @sgpf.de

Nikolaus Letschka, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 33 10

Viktor Heinrich, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 65 08 89
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